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EDITORIAL
Liebe

Leserin,

lieber

Leser

Was haben Centechnologie und Alcopops miteinander zu tun?

Auf den ersten Blick nicht viel. Schaut man aber ein wenig genauer,

lassen sich durchaus einige Gemeinsamkeiten ausmachen: Als

erstes liesse sich die relativ grosse Medienpräsenz der beiden Themen

erwähnen. Da das Ausmass der Medienpräsenz immer etwas

mit dem Informationswert eines Themas zu tun hat, ist davon

auszugehen, dass sowohl die Alcopops als auch die Gentechnologie

relativ viele Menschen interessieren. Dieses Interesse wiederum

hängt mit gegenwärtigen oder für die Zukunft befürchteten

Nebenfolgen zusammen - Nebenfolgen, die von den Medien

gerne übermittelt werden, denn wir wissen ja: «only bad news

are good news».

In Bezug auf diese Nebenfolgen stellt sich sowohl für die

Gentechnologie als auch für die Alcopops die gleiche Frage: Bis zu

welchem Mass soll man die Entwicklung durch den Markt steuern

lassen, und ab welchem Zeitpunkt sind Richtlinien durch Politik

und Recht notwendig und durchsetzbar? Oder anders: Können

wir uns auf die ethischen Prinzipien der involvierten Unternehmen

verlassen, oder orientieren sich diese allein an ökonomischen

Massstäben? Und weiter: Was für unbeabsichtigte Folgen könnten

solche Eingriffe in das Wirtschaftssystem mit sich bringen.

Spannende Fragen, auf die es keine einfachen Antworten gibt.
Und wichtige Fragen, um deren Antwort wir uns trotzdem nicht
drücken sollten.

Martin Hafen-Bielser
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